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Bauernregel November 

 

November sternenklar - wird bald den Frost  
gewahr. 

Erklärung: Im November sind die Nächte bereits deut-
lich länger als die Tage. Zum Ende des Monats schon 
länger als 15 Stunden. Es steht also viel Zeit für eine 
starke Abkühlung zur Verfügung. Sind die Sterne be-
sonders hell zu sehen, ist die Luft besonders klar und 

trocken, was die Ausstrahlung zusätzlich begünstigt. Ist 
die Luft bei entsprechender Wetterlage ohnehin schon 

recht kalt können im November bereits zweistellige 
Minusgrade erreicht werden. Im Gegensatz dazu ver-
hindert eine dichte Wolkendecke die Ausstrahlung. 
Unter einer dichten Wolkendecke kühlt sich die Luft 

nachts nur wenig ab.  
 

Kittlitz aktuell  

Foto © Birgit Arlt  
"Winter Zauber rund um Oppeln“ 

Zwei Wochen eher und in Farbe auf:  - www.heimat-und-schlossverein-kittlitz.de - 

Ausgabe Nr. 261 -  November - 2024 

Quelle: Wetter.de 

Wir wünschen eine  

schöne Adventszeit 

Foto: Ria Windrich 

„Am Wegesrand“ 



Ligaspiele 

Die 1. Mannschaft erwischte einen Fehlstart in die Saison. In den ersten fünf Spielen wurde nur ein Punkt gewonnen. 
Ärgerlich ist dabei, dass alle Niederlagen äußerst knapp waren. Damit steht das Team im Moment auf dem  
vorletzten Rang der 2. Bezirksliga. 

 

 

 

 

 

Für die 2. Mannschaft lief es bisher deutlich besser. Obwohl man als Aufsteiger absoluter Außenseiter in der  
1. Kreisliga gegangen ist, wurden bereits drei Spiele gewonnen. Mit 6:6 Punkten steht man derzeit auf Rang 7.  
Durch die ausgeglichene Liga kann man sich jedoch dennoch nicht zurücklegen. 

 

 

 

 

 

Für die 3. Mannschaft begann die Saison in der Kreisklasse durchwachsen. Nach zwei guten Spielen folgten drei  
Niederlagen. Aktuell belegt das Team Rang 9 mit 3:7 Punkten. 
 

 

 

 

Die Jugendmannschaft hatte bisher nur ein Spiel, dass sie eindrucksvoll mit 7:3 gegen Eckartsberg gewinnen konnten.  
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              Tischtennis auf dem Horken 

17. Dezember 2024 

14. Januar 2025 

     14:30 bis 15:00 Uhr 

SV Eckartsberg - SV Horken Kittlitz  9:7 

Post SV Görlitz 3 - SV Horken Kittlitz 9:6 

TTSV BW Hagenwerder - SV Horken Kittlitz 9:7 

SV Horken Kittlitz - SV Kubschütz 2 8:8 

SV Horken Kittlitz - TTC Neusalza-Spremberg 5:10 

SV Horken Kittlitz II - TTSV Ostritz 1991 3:11 

SG Strahwalde - SV Horken Kittlitz II 6:8 

SV Horken Kittlitz II - ZSG Jonsdorf 5:9 

SV Horken Kittlitz II - Seifhennersdorfer SV 5:9 

SV Horken Kittlitz II - SV 1861 Oberoderwitz 10:4 

SV Horken Kittlitz II - Bertsdorfer SV 8:6 

TTC Neusalza-Spremb. III SV Horken Kittlitz III 7:7 

SV Horken Kittlitz III SV Koweg Görlitz IV 13:1 

Hirschfelder SV SV Horken Kittlitz III 8:6 

SV Horken Kittlitz III TSV Kunnersdorf 2:12 

SG Obercunnersdorf SV Horken Kittlitz III 8:6 
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Informationen aus dem Ortschaftsrat 

Am Montag, dem 21. Oktober 2024, traf sich der Ort-
schaftsrat zu seiner öffentlichen Sitzung im Vereinshaus in 
Bellwitz. Der Ortsvorsteher begrüßte die anwesenden OSR-

Mitglieder. Gäste waren anwesend.  
Im Rahmen der Fragestunde wurden folgende Themen  
angesprochen. 
Mehrere Bürger von Kittlitz beschwerten sich über das  
Parken der LKWs auf dem Parkplatz ehemals Weintraube. 
Diese stehen auf den Grünflächen und beschädigen diese. 
Auch das Verrichten der Notdurft der Kraftfahrer, die dort 
nächtigen, ist ein großes Problem.  
Ein Bürger aus Kleinradmeritz beschwerte sich über die  
illegale Müllentsorgung auf seinem Nachbargrundstück. Des 
Weiteren bemängelte er den Zustand des Schlossweges von 
Nummer 6 bis zur Kreuzung Teich. Dieser ist in einem sehr 
schlechten Zustand. 

Herr Röntsch wies erneut darauf hin, dass in Wohla und auch in Carlsbrunn alle Dehnungsfugen gerissen sind. Diese 
Reparaturarbeit sollte dringend eingeplant und erledigt werden. 
Eine Bürgerin berichtete, dass in Kittlitz auf der Weißenberger Landstraße nur eine der Warnbarken beleuchtet ist, 
dies stellt eine Gefahrenquelle dar und müsste beseitigt werden.  
Anwohner des Buschmühlenweges in Bellwitz beschwerten sich über den schlechten Zustand der Straße und der 
Brücke über das Rosenhainer Wasser. Ein weiterer Kritikpunkt war die Grasmahd entlang des Buschmühlenweges. 
Diese wurde nur unzureichend und sehr oberflächlich durchgeführt. 
Mitarbeiter der PGH Rosenhain informierten den OSR darüber, dass die Abflussleitung entlang des alten Schulweges 
defekt ist und somit enorme Schäden auf den Feldern anrichten.  
Ein Thema, welches alle Ortsteile betraf und diskutiert wurde, waren die vielen defekten Straßenlaternen. Diese  
müssten umgehend geprüft und repariert werden. 
Zur Unterstützung von „Kittlitz aktuell“ hat der OSR beschlossen, das restliche Ortschafts-Budget dafür zu nutzen.  
Dieser Beschluss wurde einstimmig gefasst. 
Die öffentlichen Tagesordnungspunkte der Ausschusssitzungen betrafen unsere Ortsteile nicht. 
Information: Wie Sie vielleicht bemerkt haben, wird das „Löbauer Stadtjournal“ nicht mehr an die Haushalte  
verteilt. Aus diesem Grund haben wir die Möglichkeit geschaffen, an verschiedenen Orten in unseren Ortsteilen das 
Journal kostenlos zur Selbstabholung bereitzustellen. 
In Kittlitz in der Gärtnerei Jakob und im Haarstudio Daniela, in Bellwitz im Bücherschrank am Vereinshaus, in Oppeln 
bei Landtechnik Oberlausitz und in Wohla wird nach Bedarf verteilt. 
 

 B. Schild 

 Ortsvorsteher 

Der Kittlitzer Ortsvorsteher informiert: 
Die nächste öffentliche Sitzung des 

Kittlitzer Ortschaftsrates  
findet am  

 

 

                          statt.   
 

 

 

Die nächste Bürgersprechstunde im Schloss  
Kittlitz findet am 

 

statt. 

16.12.2024 um 19:30 Uhr 
Vereinshaus Georgewitz 

18.11.2024  um  19:30 Uhr 

 

D A N K E ! 
Durch ein großes Unglück haben wir Haus und Hof verloren. 

Familie, Freunde, Nachbarn... haben uns mit Sach- und Geldspenden sofort geholfen, damit wir wieder ein 
Dach über dem Kopf haben und die notwendigsten Dinge besorgen konnten. 

Eure großzügige Spende ist für uns Ansporn und Ermutigung weiter daran zu arbeiten, bald mit dem  
Neubau zu beginnen, um in unser „altes“ Leben zurückzukehren. 

Ganz herzlichen Dank für alles, was für uns getan wurde. 

Familie Schicklang 

 



 Heiße und kalte Getränke 

 Viele kulinarische Höhepunkte  

 Weihnachtliche Verkaufsstände 

 Weihnachtbaumverkauf 
aus regionalem Anbau 

 Der Weihnachtsmann schaut 15.30 Uhr vorbei 

 Die Parkeisenbahn dreht ihre Runden 
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Bellwitz 1312 e.V. 
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Herbstzeit ist Erntezeit 

In unserer Zwergengruppe war das die letzten Wochen das große Thema.  
Die Kinder beschäftigten sich mit Kürbis, Kartoffel, Mais und Rübe. Wie wird  
das Gemüse angebaut, wie sieht es aus und wie wird es geerntet. Das große  
Highlight waren natürlich die verschiedenen Erntemaschinen. Schon nach  
wenigen Tagen waren die Kinder richtige Profis im Benennen der verschiedenen 
Feldfrüchte. Auch das Zuordnen von Bild und Frucht gelang ihnen schnell. Um 
den Kindern den Mais näher zu bringen, gab es für die Kleinsten eine Schüssel 
voller Mais, die zum Fühlen und Wühlen einlud.  

 

 

 

 

 

 

 

 

Zum Abschluss des Projektes hieß es dann ab an den Herd. Gemeinsam mit den Kindern wurde ein leckeres 
Kartoffelbrot gebacken. Dafür halfen sie beim Reiben, Rühren und Messen mit. Doch das war noch nicht  
alles. Auch eine leckere Kürbissuppe gab es. Auch dabei halfen sie motiviert mit. Es wurde wieder fleißig  
geschnippelt und gerührt damit alle satt werden.  

 

Neues aus dem Kinderhaus „Dreikäsehoch“ 



De Prinzessin uff dr Arbse 

's is amol a Prinz gewast, dar wullt’ch 

mit anner Prinzessin verbinn. Oaber se sullte o doaas hoann, woaas su anne Prinzessin o ausmachn tutt. 
Dar diche reeste a dar ganzn Walt rim und nim, im su de Richtche zu finn, oaber ba jeder die jer getruffm 
hoat, is su anne ne derbei gewasn und ib se richtche Prinzessinn gewasn senn, kinnt ar o ne su richtch soin. 
Egoalfurt hoat oalls ne su richtch zersoammgepoasst. Do is dar wieder heemgereest a sei Schlooß und is 
trauerch gewast, doaass ar keene richtche Prinzessin derbei hoatte. A poaar Tage druff is Obds a schla-
ajchts Water uffgezoin, Raajn, Blitz und Dunerwater, dar Raajn koam runder wie aus dr Gisskoanne. Uff 
eemol toats a dar Schlooßtiere kloappern. Dr aale Kinch gingk hie und guckte durchs Guckluch. “War is’n 
do?”, froite dar. Keene Antwurt. Do guckt ar no amol hie und sitt a kloatschnoasses Majgl mit an glitzerndn 
Kleed, doaass bis zun Fissn reechte. “War bist'n du?” Do gingk doaas Majgl zum Guckluch hie und soi-
te;  “Ich bie eene richtche Prinzessin, lusst mich oack rei. Ich bie schunn ganz uffgeweecht. De Briehe leeft 
vurne a de Loatschn rei und hinn wieder raus.” “Doaas werrn mer schunn no sahn, war de diche is!”, 
duchtch de Kinchin, oaber se soite nischt. Se gingk a de Schloofstube und machte fer de oangeblche Prin-
zessin ‘n Faderkraatschn zeraajcht. Irscht toat se anne Arbse uff de Diele län, dernoachern zwanzch 
Moatroatzn druff und doderdruff no zwanzch Faaderdeckn. Ubm druff sullte de oangeblche Prinzessin de 
ganze Naacht schloofm. A dar Frihe froite dar Kinch und Kinchin noach, ebb se gutt geschloofm hoat. 
“Nee!”, soit de diche, “Iech hoa keen Ooge zugemacht, su schlaajcht hoa'ch schunn ebch ne mih ge-
schloofm. Mir tutt oalls wih! Is ganze Kreuze bis runder zum Oarsch, oalls is bloo und griene. Ne suwoaas 
oaber oack! Ich muss uff irgndawoaas hoartn gelän hoann. 
Irscht itze hoann se gesahn, doaass se anne richtche Prin-
zessin woar, weil se durch de zwanzch Moatroatzn und de 
zwanzch Faaderdeckn de diche Arbse gemerkt hoat. Su 
zoartfiehlnt kinnt oack eene richtche Prinzessin sein. Do 
hoat dar Prinz mir nischt, dir nischt de Prinzessin zur Frooe 
genumm, denn dar wusste itze o, doaass ar anne richtche 
Prinzessin gefunn hoatte.  

Und de diche Arbse is a de Kunstkoammer gekumm, wu se 
no immer ze sahn is, wenn se keener gemaust hoat.  

Su, doaass woar eene wirglch woare Geschichte. 

 

© Schnatl Koarle 

Oberlausitzer literarische Stücke von  
Schnatl Koarle aus eigener Feder 
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November-Begegnungen 

Grau und nebelig beginnt der Tag. Kein richtiges Wetter zum Spazierengehen, aber Bewegung tut gut. Oft 
geht jetzt der Wind stärker, man spürt ihn, er vertreibt trübe Gedanken (nicht immer, aber manchmal). 
Neue Gedanken erwachen. Ausruhen auf den Bänken geht selten, sie sind zu feucht.  Bäume haben mich 
immer fasziniert, besonders jetzt, wo sie so wunderschön bunt sind. Dieses Jahr konnten wir diese Farben-
pracht lange genießen, lange im Freien unser „Tippel Kaffee“ trinken. Ein Bilderbuchherbst. 
Alles hat sein „Für“ und „Wieder“. Immer öfter greifen wir jetzt zum Rechen und das Laub wird zusammen 
geharkt. Das Rascheln ist wie eine kleine Herbstmusik. Ich mag diese „Arbeit“- natürlich mit kleinen Pausen, 
wo man dann den Specht fleißig hämmern hört oder das Eichhörnchen nach Nüssen sucht. Wo wird dieses 
ihren Wintervorrat hernehmen? Nüsse, wie sämtliches Obst von den Bäumen, hatte doch im Frühjahr der 
Frost zerstört. Hoffen wir auf eine gute Ernte im neuen Jahr. 
Gespannt sind wir auf die Bäumchen, welche wir neu pflanzten. Fragen tun sich auf. Werden sie gut  
wachsen? Werden wir in unserem Alter noch davon ernten können? Egal, wir werden sie hegen und  
pflegen. 
Wir Oberlausitzer brauchen unser „Gärtel“ unsere „Bääme“ unsere „Kirmesblimel“, unser „stickel Heemt“. 
Genießen wir auch wieder die Wärme in unseren Wohnzimmern. Gemütlichkeit brauchen wir ebenso.  
 

In diesem Sinne 

Eure Heidi 

Oberlausitz geliebtes Heimatland….. 
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Abfall im Monat Dezember      (Kittlitz mit ehem. Ortsteilen) 

    Restmüll:     06.12.  und  20.12.2024                     Biomüll:   13.12.  und  28.12.2024 

           Gelbe Tonne:        13.12.2024                                Blaue Tonne:       19.12.2024 



Lieber Leserinnen und Leser, 

wir, die Horkenkids, blicken in eine farbenfreudige Oktoberzeit zurück 

und lassen unser Herbstferienprogramm noch einmal Revue passieren: 
In der 1. Woche kamen wir richtig ins Schwitzen.  
Zu Beginn hießen wir Frau Schäfer herzlich willkommen.  
Sie entführte uns in die Welt des Hula-Hoops’.  
Wir lernten, dass Hula-Hoop nicht nur heißt die Hüften zu schwingen. 
Reifen sind vielseitig einsetzbar.  
In verschiedenen und vielseitigen Übungen und Spielen setzten  
die Kids mit viel Engagement ihre Geschicklichkeit und Körperkontrolle ein. 

 

Dann folgte Sport in einer ganz anderen Form.  
In einer Nonsens-Olympiade durchliefen die Kinder  

verschiedene Parcours mit allerlei knifnigen Aufgaben.  
Mit Ausdauer, Geschick und gegenseitiger Unterstützung  

überwindeten sie erfolgreich die aufgebauten Hindernisse. 

 

 

 

 

 

Erneut durften wir uns auf Besuch freuen!  
Wir nutzten die Turnhalle auf dem Horken für unser nächstes Angebot. 
Frau Klaus begab sich mit uns auf eine Pilates-Herbstreise.  
Zu Klängen der Natur wurden die Kinder kreativ und gestalteten  
selbstständig Übungen, welche zum Gehörten abgestimmt wurden.  
 

Der Horken war auch am darauffolgenden Tag unsere Anlaufstelle. 
Der Fußballplatz und das Volleyballspielfeld nutzten wir für unsere Turniere. 
Nach kurzer Erwärmung waren die ehrgeizigen Sportler bereit mit vollem 
Einsatz loszulegen. 
Leidenschaftlich agierten die Mannschaften und gingen an ihre körperlichen Grenzen. 
Den Kindern wurde ermöglicht, ihre Teamfähigkeit und ihr Gemeinschaftsgefühl zu stärken. 
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Horkenkids Kittlitz 



Zum Abschluss der Woche benötigten wir nach der 
ganzen Bewegung eine Stärkung. 
Wir stellten Vitaminbomben in Form von Spießen 
her. Unser Speiseraum wurde zur „Großküche“. 
Je nach Geschmack stellten sich die Kinder ihre 
Spieße selbst zusammen.  
In gemütlicher Runde verzehrten wir die selbst-

gemachten Leckereien  
 

 

In der 2. Ferienwoche wurden wir zu Naturforschern und entdeckten unsere Umgebung. 

Zum Start der Woche stand eine Waldwanderung an. In Begleitung eines Teams vom Sachsenforst tauchten wir in die 
Welt des Waldes ein. Angekommen im Wald erwarteten uns aufregende 
Stationen.  

Das Team des Sachsenforst vermittelte uns spielerisch zu den wichtigsten 
Themen ihr Wissen. 

Ein Schwerpunkt handelte von Müll und deren Zeit bis zum Verrotten. 
Außerdem zeigte man uns eindrucksvoll auf, wie man mit Unterstützung 
eines Jagdhundes die Fährte von Tieren aufspüren kann. Auch den  
Facettenreichtum der Tier- und Pflanzenwelt, sowie jegliche Prozesse im 
Biotop Wald, wurden uns kindgerecht erläutert. 

Es wurde auf jeden individuell eingegangen und offene Fragen konnten 
in Zusammenarbeit geklärt werden. 

Ein hochinteressanter Tag lag somit hinter uns. 

Am folgenden Tag begaben wir uns auf den Weg in die Georgewitzer Skala. 
Mit Körbchen am Mann machten wir uns auf die Suche nach Natur-

materialien, welche später zum Basteln genutzt werden sollten. Lange  
hielten wir Ausschau nach passenden Materialien. Die Körbe wurden immer 
voller. Jeder hatte seine eigene kleine Naturschatzkiste gepackt. In den  
anschließenden Tagen ging es ans Werkeln. Eicheln, Kastanien, bunte Blätter, 
Steine in allen Formen und vieles mehr wurde verwendet, um Mandalas zu 
kreieren. Der Kreativität waren keine Grenzen gesetzt. Der Einfallsreichtum 
der Kinder spiegelte sich in den fertigen Kunstwerken wieder.  
 

 

 

 

 

 

Zum Abschluss der Ferien sollte es nach den Ausflügen und Bastelarbeiten entspannt  
werden. Wir nutzten die im Hort befindliche Technik, um einen Kinotag zu starten. 
Popcorn durfte natürlich auch nicht fehlen. Bei der Auswahl des Films orientierten wir uns 
an der jeweiligen Thematik der Woche. Mavka ist der Name einer jungen Wald-

bewohnerin. Ihre Aufgabe ist es, Hüterin über ihren Lebensraum, dem Wald, zu sein.  
Sie schützt ihn vor den bösen Absichten der Menschen. 

Wir bedanken uns bei allen Beteiligten für kunterbunte Herbstferien. 
Das Team der Horkenkids  

Horkenkids Kittlitz 
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    Alle Bildaufnahmen sind Eigentum der Horkenkids Kittlitz 
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Hier erreichen Sie die 

Ev.-Luth. Kirchgemeinde Kittlitz-Nostitz 

OT Kittlitz 

Weißenberger Landstraße 8 

02708 Löbau 

 

 

Für seelsorgerische Anliegen wenden Sie sich bitte an: 

Pfarrer Bublitz übernimmt die Orte:  Altcunnewitz, 
Glossen, Kleinradmeritz, Lautitz, Mauschwitz,  

Neu-cunnewitz, Nostitz, Rosenhain und Zoblitz  

Er ist erreichbar unter:           03585 / 48 14 01 

Pfarrer Mögel übernimmt die Orte: Bellwitz,  

Breitendorf, Carlsbrunn, Eiserode, Georgewitz,  

Großdehsa, Grube, Kittlitz, Krappe, Laucha, Lautitz, 
Nechen, Neukittlitz, Oppeln, Peschen, Spittel,  

Wendisch Cunnersdorf, Wendisch Paulsdorf und 
Wohla 

Er ist erreichbar unter:         03585 / 47 04 20 

 

Wenn Sie Fragen zur Verwaltung haben,  
wenden Sie sich bitte an das Pfarramt  

des Kirchgemeindebundes: 
Telefon:  03585 / 47 04 0 

 

Für Bestattungsanmeldungen kontaktieren Sie bitte  
Frau Koschmieder-Dittrich oder Frau Hartmann 

Telefon: 03585 / 470 423 



Die 95. Thesen - Reformationsfest 

Wer kennt sie nicht? Doch warum feiern wir? Jedes Jahr erinnern wir 
uns und feiern am 31.10. die große Erkenntnis über das Evangelium. 
HABT KEINE ANGST – KEINE ANGST VOR GOTT. Gott liebt uns, so wie 
wir sind. – Das ist Grund zum Feiern. 

 Und so feierten wir als Region ein gemeinsames Reformationsfest. 
Begleitet und ausgeschmückt vom Regionalposaunenchor und Kirchen-
chor feierten wir einen gelungenen Gottesdienst, während die Kinder 
im Pfarrsaal über die Bedeutung der Lutherrose erfuhren und selbst 
eine bastelten. Im Anschluss an den Gottesdienst waren alle zum Kir-
chenkaffee ins Pfarrhaus eingeladen. Bei gemütlicher Atmosphäre, Kaffee, Tee und Kuchen konnten die Gäste das 
gelungene Fest ausklingen lassen. 

Sternehochziehen – am 30.11.2024 um 16:15 Uhr an der Kirche Nostitz 

Am Vorabend des 1.Advents möchten wir gemeinsam die ersten Adventslieder  
singen. Bei Glühwein oder wahlweise Kinderpunsch stimmen wir uns auf die  
Vorweihnachtszeit ein. Eine herzliche Einladung! 

Adventskonzert 

Auch in diesem Jahr lädt die Kirchgemeinde Kittlitz- Nostitz traditionell am  
3. Advent zum Adventskonzert ein. Als Gäste dürfen wir Ihnen dieses Jahr die  
Via Regia Concert Band ankündigen.  

Wir freuen uns auf Ihr Kommen. 

Einladungen zu weiteren Veranstaltungen in der Adventszeit entnehmen Sie bitte 
den Kirchennachrichten, sowie der Website der Kirchengemeinde. 
 

 

         Herzliche Einladung zu den Gottesdiensten der kommenden Zeit 
 

                      Ev.– Luth. Kirchgemeinde Kittlitz-Nostitz 

 

Die Kirchgemeinde finden Sie im Internet unter www.kirche-kittlitz-nostitz.de 
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24. November, Ewigkeitssonntag 09:00Uhr Gottesdienst in Kittlitz 

01. Dezember, 1. Advent 10:00 Uhr Familiengottesdienst mit „Krippe aufstellen“ in Kittlitz 

08. Dezember, 2. Advent 10:00 Uhr Familiengottesdienst in Löbau 

15. Dezember, 3. Advent 10:30 Uhr Gottesdienst mit Taufe in Nostitz 

22. Dezember, 4. Advent  09:00 Uhr Gottesdienst in Bischdorf 

 24. Dezember, Heiligabend 

15:15 Uhr Krippenspiel in Nostitz 

17:00 Uhr Krippenspiel in Kittlitz 

22:00 Uhr Christnacht in Nostitz 

25. Dezember, 1. Weihnachtstag 10:00 Uhr Gottesdienst in Löbau 

26. Dezember, 2. Weihnachtstag 10:00 Uhr Festgottesdienst in Kittlitz 

31. Dezember, Altjahresabend 18:00 Uhr Gottesdienst mit Heiligem Abendmahl im Pfarrsaal Kittlitz 



   Wandern im Oktober 

 

Der Oktober hat uns an vielen Tage mit dem 
schönsten Altweibersommerwetter verwöhnt. So 
auch an unserem Wandermittwoch. Nach einer 
kurzen Autofahrt bis nach Neucunnewitz begann die Tour. Das  
übliche  Ritual wäre fast ausgefallen, denn das Geburtstagskind  
feierte seinen Ehrentag erst am Ende des Monats. Deshalb gab  
es dieses Mal einen „Wanderschluck“. Ein Wanderfreund, der  

wegen seiner Erkrankung nicht mehr dabei sein kann, spendete Schokolade zum Neutralisieren. 

Ziel der Wanderung war das „Jägerheim“ in Weißenberg. Eigentlich sehr unscheinbar, wenn man daran vorbeifährt. 
Doch das Haus stammt aus der Mitte des 19. Jahrhunderts, wurde damals schon als Schänke genutzt. Nach dem  
2. Weltkrieg war die Schule in diesem Haus untergebracht, weil das eigentliche Schulgebäude großen Schaden  
genommen hatte. Durch umfängliche Sanierungs- und Umbaumaßnahmen des Hauses in den letzten Jahren entstan-
den  eine gemütliche Gaststätte sowie ein uriges Gewölbe und darf sich seit 2019 „historisches Gasthaus“ nennen. 

Aber nun zum Wandern. Von Neucunnewitz ging es in 
Richtung Tetta, weiter nach Buchholz und Gebelzig. 
Unterwegs gab es wie immer viel zu entdecken. Wir 
staunen oft über Gaststätten in Orten, die bestimmt 
kleiner sind als Kittlitz. So manche Rarität wie z. B. das 
Spritzenhäusel mit Löschgeräten aus vergangenen 
Zeiten oder die Hühnervilla mit Bewohnern verschie-
dener Hühnerrassen sind echte Hingucker. Obwohl 
schon kalte Nächte hinter uns lagen, blühten auf  
einem Feld die Sonnenblumen noch in voller Pracht. 

Im „Jägerheim“ angekommen, wurde uns ein 
schmackhaftes Mittagessen serviert. Natürlich wurde 
noch dieses und jenes beredet und schon ging ein 
schöner gemeinsamer Ausflug zu Ende -  
aber uns bleibt die Freude auf das nächste Mal! 

Monika Wenzel 
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Wandergruppe 60+ 
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Gruselige Geister tobten lachend durch unseren Hof, während 

die Zombies (Erwachsenen  ) sich bei Kaffee und Kuchen trafen. Süßes 
oder Saures gab es auch und manch schönen Spruch konnten wir hören. 

„Heut sind alle Geister wach. Alle Hexen auf dem Dach. Monster schlei-
chen um das Haus. Drum gib schnell was Süßes raus!“ 

Im Hof der DRK Tagespflege für  
Senior:innen sangen wir gemeinsam 
Herbstlieder und hatten großen Spaß  
am Spiel mit dem Schwungtuch. Wir  
legten unsere gesammelten Blätter  
hinein und ließen sie durch die Luft  
wirbeln. Davor war Zeit für einen  
schönen Herbstspaziergang.  

Den ganzen  
Oktober haben 
wir immer wieder 
an unseren  
Laternen  
gearbeitet. Nun 
sind sie fertig 
und können zum 
Martinstag den 
Kindern den 
Weg leuchten. 

https://riesengross-werden.de/


Für den 12. Oktober waren alle Interessierten zu einem gemütli-
chen Nachmittag in die Alte Schule eingeladen. Die Resonanz war 
groß, viele Angehörige nutzten gemeinsam mit den Gästen der  
Tagespflege und den Bewohnern des betreuten Wohnens die  
Gelegenheit zu einem Schwätzchen mit den MitarbeiterInnen des 
DRK. Kaffee und Kuchen gab es auch, was will man mehr, rundum 
zufriedene Gesichter. 

In den Gesprächen hörte man immer wieder vom netten Umgang 
mit den Tagesgästen. Besonders wurde auf das individuelle  
Eingehen auf die Wünsche der betreuten Personen hingewiesen. 

Dazu gehören z. B. Spaziergänge mit einzelnen Personen je nach Bedürfnis. Gut kommt auch der Wochen-
plan an. Zur Zeit gibt es freie Plätze, wer am Überlegen ist, sollte zugreifen. 

Das „Dorfcafè“ soll bald wiederholt werden, viele würden es sicher begrüßen. 
 

Monika Wenzel 
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Gästenachmittag in der DRK-Tagespflege / Betreutes Wohnen in Kittlitz 

Endlich wieder Irisch Folk im Schloss. Und mit was für einer Band – vom ersten Ton  
an war der Funke übergesprungen! Die typischen Klänge gingen sofort ins Blut  
und jeder bewegte sich nach seiner Fasson. Mit viel Esprit und Charme wurde das  
Publikum verzaubert und ließ sich auch zum Mitmachen  
animieren. Der Name der Band ist nicht Programm, 

denn die MusikerInnen bringen ihre Musik sehr lebhaft auf die Bühne. Sie haben 
sich auf die Suche nach den Wurzeln des Irish Folk begeben. In Irland sind sie  
pfündig geworden und bieten Lieder über Suff, Weib und Revolution kraftvoll, sanft, 
rau und vor allen Dinge stimmungsvoll mit der nötigen Portion Lebensfreude an. 
Der Mix aus klassischer Geige, Akkordeon, Flöte, Gitarren und Drums ist wie  
gemacht dafür. 
Es war ein toller Abend natürlich mit Zugaben, herzlichen Dank dafür! 

Danke auch an die Schlossgeister und den Forellenmeisterräucher, die diesen 
Abend ermöglichten! 

Monika Wenzel 

Irish Folk mit Dead Man's Hand aus Leipzig 
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Tolles Abendrot begleitete die Einwohner und viele  
Besucher zum Straßenfest in Kleinradmeritz. Es sollte  
eine sternenklare, frostige, aber leckere Nacht werden. 
Alle Besucher wurden von einer mit Fackeln gesäumten 
Straße zum Feuerplatz geleitet. Die Kinder hielten ihren 
Knüppelkuchen übers Lagerfeuer, auf dem Grill warteten 
die Bratwürste auf Abkauf. Gleich auf 2 Feuern wurde die 
Lauchsuppe und die Erbsensuppe warm gehalten. Alles 
sehr schmackhaft zubereitet und schnell aufgegessen. 
Noch schneller ging der Abkauf von geräucherter Forelle. 
Das Highlight des Abends. An den Stehtischen, aber auch 
im geheizten, schön dekorierten Zelt wurde gegessen, der 
1. Glühwein des Winters, mit oder ohne Schuss genossen 
und viel miteinander geredet. Ein durchweg gelungenes 
Straßenfest. Im Namen zahlreicher Besucher ein großes  

         Dankeschön an die fleißigen Organisatoren. 
         Bis zum nächsten Jahr ! 

Straßenfest in Kleinradmeritz Beitrag: E. Nickel 

Foto: Ria Windrich 

„Herbstfarben“ 

http://werden.Alle
http://werden.Alle
http://Abkauf.Gleich
http://Forelle.Das
http://Forelle.Das
http://1.Glühwein
http://od.ohne
http://geredet.Ein
http://Straßenfest.Im
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